
OGS - Inklusiv Berufliche Fortbildung



Berufliche Fortbildung

Die rebeq GmbH bündelt als Tochterunternehmen der Arbeiterwohlfahrt langjährige Erfahrungen im Bereich der beruflichen Förderung. 
Um Wege in Ausbildung und Arbeit zu ebnen, haben wir ein vielfältiges betriebsnahes Beratungs- und Qualifizierungsangebot entwickelt. 
Wir arbeiten eng mit den Arbeitsagenturen und den Jobcentern zusammen.  
In vielen Bereichen kooperieren wir mit Betrieben und Unternehmen in unserer Region. Die eingesetzten Lehrkräfte verfügen über fachspezi-
fische Qualifikationen und mehrjährige Berufserfahrung in der Erwachsenenbildung. So schaffen wir Perspektiven für Ausbildung und Beruf!

Sie sind ...
	 als Fachkraft in einer  

	 Offenen Ganztagsschule tätig

Sie möchten ...
	 sich sicher fühlen im Umgang mit dem Thema

	 Inklusion
	 bereits vorhandene Kenntnisse und Fertigkeiten

	 auffrischen und vertiefen

Wir bieten Ihnen ...
	 eine Qualifizierung  zum Thema Inklusion

	 in Offenen Ganztagsschulen
	 innovative Lernmethoden

Wir setzen voraus ...
	 kommunikative Kompetenz
	 die Bereitschaft, sich zu sensibilisieren und eigenes

	 Arbeiten und Handlungsstrategien zu hinterfragen

Wer wir sind und was wir machen

Warum eine Qualifizierung zum Thema Inklusion wichtig ist

Der Begriff „Inklusion“ im Zusammenhang mit Schule steht für das gemeinsame 
institutionelle Lernen aller Menschen. Nach Artikel 24 der UN-Behindertenrechts
konvention dürfen Menschen mit Behinderung nicht vom gemeinsamen Bildungssystem 
ausgeschlossen werden. Trotz langjähriger Erfahrung einzelner Schulen in der Integra
tion einzelner Schüler/innen stellt Inklusion die Schule – und in diesem Zusammenhang 
auch die Fachkräfte in Offenen Ganztagsschulen – vor eine neue Herausforderung. 
Wähend „Integration“ eher einen Prozess meint, in dem eine homogene Gruppe 
einzelne andersartige Menschen einbezieht, geht es bei „Inklusion“ um eine Haltung, 
welche Heterogenität als normal anerkennt. Es geht dann nicht mehr darum, einzelne 
Schüler/innen zu „inkludieren“, sondern eine Haltung der Gleichberechtigung aller 
einzunehmen und sich von Norm(alitäts)vorstellungen zu verabschieden. 

Inklusion als Haltung verändert die Schule und die OGS. Welche Rolle spielen Fachkräfte der OGS in diesem Veränderungsprozess, und 
welchen Beitrag können sie leisten?



OGS  //  inklusiv

Tag 1

	 Vorstellung der UN-Konventionen

	 Dortmunder Erklärung. Inklusion - auch bei uns!

	 Was bedeutet nun Inklusion - Allgemein und 		
in der OGS?

	 Inklusion in meiner Einrichtung

	 Wie funktioniert Entwicklung von Kindern?
	 Entwickungspsychologische Aspekte

	 Störungspezifisches Wissen und Erkennen von 		
Störungsbildern

	 Auswirkung und Umgang mit den unterschiedlichen 
Störungsbildern im Alltag der OGS

	 Beobachten und Erfassen von Ressourcen

Tag 2

	 Systemische Betrachtungsweisen und 
praktischer Umgang mit gruppendynamischen 
Prozessen

	 Welche externen und internen Hilfesysteme 	
gibt es?

	 Gespräche mit Eltern und Kindern sicher führen

	 Transfer in den OGS-Alltag.
	 Entwicklung pädagogischer Konzepte		

für die Kernbereiche
	 -  Hausaufgaben
	 -  Mittagessen
	 -  Freispiel
	 -  Arbeitsgruppen

	 Grundlagen Partizipation - Beziehungsgestaltung 
durch Partizipation

	 Individuelle Bedürfnisse. Was braucht ein Kind, 
damit es lernen kann?

	 Ressourcen erkennen und nutzen

Berufliche Fortbildung „OGS - inklusiv“

Fortbildungsinhalte

Die Fortbildung enthält wichtige gesetzliche und theoretische Grundlagen, sensibilisiert die Mitarbeiter/innen in den 
Einrichtungen in Bezug auf das Thema Inklusion und versetzt sie in die Lage, ihre Handlungskompetenzen in der Einrichtung 
im Kontext der Inklusion zu erweitern. Die Teilnehmer/innen bekommen notwendiges Fach- und Hintergrundwissen und 
erlangen Sicherheit im Handeln.



weitere Qualifi zierungen unter 

www.rebeq.de

rebeq GmbH

Berufl iche Fortbildung OGS  //  inklusiv

Rahmenbedingungen
 Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen festgelegt.
 Die Seminare werden von zwei Referenten /

Referenti nnen  durchgeführt.
 Die Gesamtstundenzahl beträgt ca.  

16 Unterrichtseinheiten, verteilt auf 2 Tage
 Die Fortbildung beginnt um 9.30 Uhr und endet  

um 16.45 Uhr, inkl. 1 Std. Mitt agspause
 Die Fortbildungsorte können in der Region 

vereinbart werden.

Ihr Ansprechpartner
Anmeldung
Stephan Schniederjan
Vest-Tower
Bergstraße 8
45770 Marl
Telefon: 02365.92499-26
schniederjan@rebeq.de 
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Abschluss
Die Teilnehmer/innen erhalten eine Bescheinigung
zur Fortbildung.


